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Die große etikekjerkung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 9 05 


Montag, 17. Februar 1941 
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Peſt, cen u und Flecktyphus in Bombay 


Aufftände gegen die Engländer in Südarabien / Wathſender Haß gegen die unmenſchlithen beitiichen Unterdrütker 


Mailand, 17. Februar 


Die Tueiner „Gazetta del Popolo“ meldet 
Über Vernera aus Alulg, daß bier ein arabis 
ee Segelboot aus Mualla 1 2 Jet, 

er Kapitän des 1 Omar ben Rahman, 
berichtet, daß ſich im Lauſe des Monats im 
Innern von Hadraman! (Landschaft ala 
der arablſchen Sübt ach, lüdlich und ü weſti 10 
des Gebietes von Schabna zahlrei 
183 be gegen die Mutorität ber Salta 20 
le britiſchen Streitkräfte ereigneten, die an den 
5 en Punkten längs der Grenze gegen 
emen lleg en, Die Auſſtändſſchen würden von 
aloe Nationaliften befehligt, die von den 
mbern wegen ihrer gefährlichen auſwieg ⸗ 
letiſchen Tätigteit unter den indiſchen Truppen 
in das Innere von Hadramaut verbannt wor⸗ 
nit leten. Bevor fie verbannt wurden, hätten 
ſie ſich in den Reihen der engliihen Truppen 
auwerben laſſen, um ſich im Gebrauch der Mas 
fen zu üben und unter ihren Voltsgenoſſen 
wer! 1 zu können. 


Omar ben Rahman erzählte weiter, daß es 
den Engländern gelungen ſei, bisher alle von 


n eur 9 en Führern abgeſandten Boten, bie 
ie Mache ten von ihren Erfolgen über die 
Grenzen hinausbringen Toni ab biete bc Die 
Sa 1 ia 2 BR im Ge 1 EN 
uam ta: ſehr ſchwere A luste erlitten, 
Wie das Turiner Sin weiter aus Kabul 
berichtet, find Peſt Cholerm und Fleck 
tophus«Epibemien in der Gegend 
von Bomban ausgebrochen. Die Hindir 
PERL betlaz ten Biiter, 1. 5 engliſchen 
ehörben keinerlei fanitäre aßnahmen zur 
Vorbeugung oder gar Linderung der ſchweren 
nl en 1 hätten und 1 egoiſtiſcher⸗ 
weiſe daraus 


en 
würden die Engländer 157 
bh. 
igten, 1 auch bie] N 05 
u 0 en N moraliſe 
15 Stan ange 1 


none en xeichlſche Men en 5 Nei. 
Sn a alle, man die Hindus 


volltommen ohne Hilfe. All das 115 dazu bei, 
den Haß der gepeinigten indiſchen enölterung 
gegen die unmenſchlſchen Anterdrücker noch zu 
dekſtärken. 


Immer neue Verhaftungen 
Kabul, 17. Februar 
Nach hier eingetroſſenen Nachrichten wurden 
in Ade dez = nach Angabe der unter 
nls Kontrolle ſtehenden in 1 5 1 
N Verlauf des Feldzuges des 
ivilen Ungehorfams insgefamt 1200 
enſchen verhaftet. Dieſe Ziffer ſei 
edoch unvollſtänvig, denn allein die Zahl der 
Atlinge in einzelnen Provinzen Lie fel viel 
Bi er. In der Provinz Oriſſa allein z. B. ſeien 
feit dem 5. Februar 253 Verhaftungen vorge⸗ 
nommen worden. Die Provinzorganſſationen 
des Nationaltongreffes führen aber trotzdem 
fort, weitere Anhänger für den Feldzug des 
stellen Fernen ne u werben, Allein in eini⸗ 
905 Provinzen ſelen in den letzten Wochen über 
000 Propagandſſten der Bewegung des zivilen 
Ungehorſams beigetreten, 


Große Schäden in den Dotkanlagen an der Themſe 


Störfere beulſche Kampfniegerverhände bombardierten kriegszwichtige Anlagen in Cüdeit: und Mittelengland 


Berlin, 16, Februar 


7 15 Oberkommanndo der Wehr⸗ 
t gibt belannt: 
Ein Unterfeeboot meldet die Berjenlung von 
drei bewaſſnelen felnb! Handelsſchſſſes mit 


ei ese in 

n Krlegs! e deſſen berichtete 
Gelamterfoige im 7 del | 110 000. 
BUNT, ver arten feindlichen Hanbeloſchiſſe⸗ 
raumes bereits W e, ver⸗ 
Laser 15 000 BR vaginal Mi h 

Auftlätungsflugzeuge be en geſtern be 
Ungriſſen in der Themſe⸗ 4300 N ber⸗Mün⸗ 
50 wei ſeindliche Handelsſchiſſe durch Vom⸗ 
benkreſſer ſchwer. 

e e des Heeres beſchoh a 
14. und 16. ge une kriegswichtige Ziele 5 
1 . 

In der Eyrenaita belegten 0 
pa d ber Welchen Luftwaſſe britijche Sti 
puntte mit Bomben ſchweren Kalibers. 

18 0 f Härterer Kampffliegerkräſte rich 
teten ſich in ber Nacht zum 16, 2. gegen kriegs ⸗ 
wichtige Aula, S if 1 Slldoſt⸗ und Miflelengland 
us gegen Schiſſsziele. Bomhentreffer verur⸗ 

Funde auf HAMA, lägen ele Bründer 

zerstörten Unterklln, le nud abgeſtellte Flu, 
1205 rohe Schäden a 85 in den Doch, 
anlagen an der Themſe und im Safengebiel 
einer Stadt an ver Mefttüfte, ge Haubels: 
ſchiſſe von alert 8000 SAT, wurden ver: 
jentt, ein wei en jeindliches Handelsschiff im 
rand geworfen. Ein Kampfflugzeug erzielte 
Bombeulteſſer auf einem leichten Kreuzer. 


Spi 


Einſtugverſuche des Feindes in die Befehlen“ 


Gebiete wurden ſchon an der Küſte abgewieſen. 

br verlor ber Band, 5 Flugzeuge, und zwar 

1 un 3 Rampfjii A 1 60 in Bufilam Hin 
Au verſchledenen en . 


Abe Sn muttäeilder € Sede 


5 nicht. Bei dieſen Einſlügen und 100 
lichen ien Auch uchen auf die beje 

Biete ſchoſſen Nachtjüger 4 und Flakart 
h einstige Flugzeug ab. 


I 


2 der nd in. Ber. 1 N Are 425 Die Geſamtverluſte des Feindes am 15. Fe⸗ 
. 80 Star in der Nacht zum 18. Hebruar betta - 
1 10 4 aa eh 5 1 gen uch 10 Flugzeuge. Ein eigenes Flug ⸗ 


jeug nn 


Seftige Kämpfe an der griechischen Front 


Feindliche Anoriſſe in Oſtafeika ee / 115 Flugzeuge abgeſchoſſen 


Rom, 16. Februar 
Der italleniſche Wehrmachtberſcht hat 
e Wortlaut: 
(m ber grlechiſchen Front fanden im Ab⸗ 


ſchmitt der 41. Aach am geftrigen zuge heftige 

Kämpfe ſtatt. Unfere e e ruppen, 

Aienmmale an und Nachſchubkolonnen mit 
u 95 ‚en belegt, 


n Nord 472710 bombardierten Flug ⸗ 
zeuge des deulſchen Fliegerkorpe em 
e die mililkeiſchen Anlagen eines ſeind⸗ 
lichen Stübpunltes, 

Unfere Flugzeuge haben einen feindlichen 
9 auf Kreta bombardiert und mit 

tterbomben belegt, wobei einige Flugzeuge 
am Boden beſchäbigt wurden. 

Feindliche A 5 8 warfen einige Brands 
bomben Über Rhodos. 


rita wurden an der Nordfront 

fa Mage je im Abschnitt von Keren und 

Gebiet von Carora ( 11 glatt ab» 

Nea tejen, Im unteren Juba⸗Land gehen die 

Km npfe in der Umgebung von Kiſfmaſo weiter, 

20 eind unternahm einige Einflüge auf Ort. 

9 700 in Eritrea; in e wurde ein enge 

es Flugzeug von der Flat a gib l Ein 

an teres Flugzeug wurde im Juba⸗AUbſchultt 
zum Abfturz gebracht. 


In der Nacht zum 16. 2. führten eugliſche 
Flugzeuge Einfliige auf Catania, Syra⸗ 
kus und Brindiſi durch. In Brindiſt wur⸗ 
den zwel Flugzeuge von der Marineflak abge⸗ 


. Ihoffen. Ein Mitglied der Veſatzung, das im 


Fallſchtrm abgefprungen war, wurde gefangen: 
genommen. 


Timoschenkos Reformen 


Von unserem stlindigen N.-Mitarbelter 
Moskau, im Februar 
Das Jahr 1940 und der erſte Monat des lau⸗ 
ſenden Jahres haben in der Sowjetunion, eine 
Reihe von inneren Wandlungen und äußeren 
Veränderungen in der Armee gebracht, bie, zu⸗ 
ſammengenemmen, als die Reform bezeichnet 
werden können, die der neue Pe er 
der Marſchall Timoſchen ko, durchge 
hat. Dieſe Neuerungen beziehen 12 im 3 Erde 
auf die Abſchaffung des bisher a’ nächtigen Ju- 
an der politiihen Kommiſſare in ber Armee 
mb die Wiederherſtellung der uneingeſchränkten 
Mahtvolllommenheit der Kommandeure, die 
Einführung einer neuen ſtrafferen e 
orbnung, ‚eren Zweck nach der ente 
Swesda“ ift, die Autorität der i 
festen weiter zu färten, und [hliehlih 
15 Schaffung der beladen die bisher in 05 
Somwjetarmee m beſtanden hat. it 05 
inneren organſſalorſſchen Anderungen, mit 
nen T Timolhento an alte Traditionen der vor« 
zevofutionären ruſſiſchen Armee wieder anni 10 
und die zu den bebeutſamſten 1 170 gel 
zen, denen bie ln überhaupt je un⸗ 
928 5 1 worden ift, gehen Außere blue 
en vor ſich, die in der Schaffung neuer Rang · 
10 ann und neuer Abzeihen und ſchließ⸗ 
in der Einführung neuer Unſſormen lie 15 
Das Ganze deutet el darauf hin, 
Timoſchenko hier nicht nur die praktifhen 50% 
zen aus dem UNE Feld u abt 
Finnland gezogen hat Ken auch beitrebt 
ſeweſen iſt van ber e orbilder anzuknlüp⸗ 
en und bamit ber internationalen Auf A 


m 
Aae € e ung en. Ale 


EN 110 i ter einnehme, 

In welcher Phaſe der Entwidfung der Ent ⸗ 
ſchluß zuſtande gekommen iſt, das Mitbeftime 
mungstecht ber bisherigen politi- 

ſchen Sommilfare zu beſchnelden und 
ihnen als 910 e Aufgabe nur noch elne Art 
politiſcher Erz ln der Soldaten böw., wie es 
Iffizie! hei „bie politifhe 1 a in der 
Armee“ zu belaſſen, in welcher Elgenſchaft fie 
aber dem e Kommandeue un) tet 
ind, — dieſe Frage Au ‚olfen bleiben, Die Er⸗ 


fahrungen milſſen jedoch von außerordentlich 
einſchneldender Natur ler ſein, wenn es 
iſt, eine 


dem neuen e gelungen 
Reform durchzuführen, an der jeder andere vor 
ihm gefdeitert wäre. Man hat jedenfalls, mit 
der 1 erften i ker die 140555 
Stellen der Sowfetunſon jteis ul Naß 
wenn es ſich um 11 einſchneidende 
nahmen Au r das ibeolo ige Gepäck, N 
fih hier im 10 0 als Vallaſk erwies, über 
Bord geworfen. 

Das bezieht ſich guch auf die 1 80 ber 
neuen ablage rade a die nach 
dem Paxlelblalt, der „Prawda“, nur den einzi⸗ 
gen as befikt, daß ſie ſchon viel früher 


3 Tag der Deutschen Polizei in Litzmannstadt 


(Aufnahmen [2]: Jastow) 


Jeichnung; Bol / „Bilder und Stublen" 


„Rald) einen Whisky, habe ſchon wieder das 
Wort Sozialismus“ in ben und nehmen 
milſſen l 


fällig 
Swesda“ der Gedanke des unbedingten Gehors 


newefen iſt, Ihr Tiegt nach der „Srasnaja 


fams gegenüber allen Befehlen ber orgefehten 
ugrunde, Durch fie folle jedem Golbaten einger 
ämmert werden, daß der Beſehl des Vorgefehr 
ten für den Untergebenen Gefeh ſel, und man 
lleſt in den Ausf hrungen des Militärblattes 
welter Sütze, die eine An rangerung der 
„Bfeubo-Demofratie“ und des, If ſtets In den 
Formationen ber Somjetarmee Ublichen „Rechts“ 
aus Diskulſton eines Beſehls der Mor; of ten 
bedeuten. Schllehlich aber ift auch bie 10 nfühe 
rung der Grußpfliht ein meiterer Schritt 
auf dem Wege zur Shen einer straff diſgl⸗ 
1 Truppe, ebenfalls eine Maßnahme, 
le man noch vor nicht langer Zelt als völlig 
undenkbar gehalten hätte. Man kaun auch Hieraus 
erſehen, wie 4 Gefahren von dem neuen 
Kommillar für das Verteſdigungsweſen Timos 
Ihento e wurden, die insbeſondere im 
inniſchen Feldzug, Laudate getreten find. Hand 
n Hand mit dieſen Anderungen in der geiſtigen, 
Wiabel ber Sowjetarmee geien die nicht 
minder auffälligen dußeren Neuerungen, Die 
Einführung der neuen Kangbeze chnun⸗ 
nen erſtreckt ſich auf die gefamte . 
macht vom Gefreiten bis zum Generaloberſten 
und dem Marſchall der Sowjetunion, Die alten 
Rangbezeiinungen, z. B. für die Generalität: 
Kombrig (Nommandeur einer Brigade), Kom“ 
bio (Kommandeur einer Piviſton), Kommand⸗ 
arm (Kommandeur einer Armee) 05 lind vers 
ſchwunden, An ihre Stelle treten wie überall in 
Europa die Ranaftufen Generalmajor, Generals 
leulnant, Genekaloberſt, Armeegeneral und 
a Marschall der Sowſetunſon. Auch die 
Ungſtan Offiziersränge vom Leutnant, oder 
hier dem Unferleutnant, bis zum Oberſten ſind 
ben alten ruſſiſchen bzw. den europflſchen Nang ⸗ 
bezeſchnungen angepaßt. 

Einen nicht unwichtigen und bei der Unis 
formfreubigkeit des Ruſſen beſonderg vielbeach⸗ 
teten Tell der Reform bildet die Einffihrung 
der neuen Uniformen. Wie die Sowſet⸗ 
preſſe ſeinerzeit über eine Woche lang die Na⸗ 
men und Portraits der Generale der Sowjel⸗ 
Armee 0 hat, ſo erging ſie ſich in aller 
Ann ichtelt über Einzelheiten der neuen 
Uniformen. Man konnte daraus genau den Farb⸗ 
ton und die Be leude lowie die Länge und 
Breite der Rechtecke und Quadrate, der Streſ⸗ 
10 und Winkel, der Lißen und Bleſen erfehen, 

te die neuen Uniformen ſchmücken, und heute 
kann man ſchon die neugebackenen Leutnants, 
7 und Genergle, natürlich erſt recht die 
efzeiten und Sergegnten, durch die Straßen 
Moskaus parabieren ſehen. Wie es Dienſt⸗ und 
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Verbreiterung der bisherigen Beziehungen Churchill wieder ertappt 


Befriedigung in Belgrad über die Beſprechungen auf dem Berghof 


Belgrad, 17. Februar 

In führenden polltiſchen. 00 der jugo⸗ 
llawſſchen Hauptſtädt ſelbſt verhehlt man nicht 
elne Befriedigung über ben Verlauf der Ber 
ſprechungen LT dem Führer und den füh⸗ 
renden ſugoſlawiſchen Staatsmännern. Man ber 
tont, daß nicht nur, wie in der amtlichen Mit« 
tellumg bereits erklärt wurde, die trabitionelle 
Freundschaft zrolſchen Deutſchland und Jugolla⸗ 
wien neu befiegelt worden ſel, ſondern auch alle 
die beiden Länder Intereffierenben Fragen in 
zufrledenſtellendem Sinne geregelt worden ſelen 
und einer Vertiefung der Zuſammen⸗ 
arbeit fowie einer Verbreiterung der 


Bisherigen Beziehungen, nichts im 
Me 11 Na 0 man in führenden po⸗ 
Mice reſſen Belgrads hervor, daß die ſugo⸗ 
8 Staatsmänner durch den Empfang 
eim Führer und ihre Beſprechungen mit dem 
Relchsgußenminiſter Gelegenheit gehabt haben, 
alle ſtle bewegenden Sorgen zu beſpre⸗ 

en, und fie in mehr als zufriebenftellenber 
Meife Aufklärung über alle von deutſchfeindli⸗ 
cher Seite in der leßten Zelt ausgeftreuten Bes 
hauptungen erhalten hätten. Man bell daß bie 
deulſch ſügoſlawiſche Zuſammenarbeit Künftig 
NG auf allen Gebieten noch mehr auswirken 
15 und ganz Slldoſteuroßa davon Nußen 
stehe, 


Sthirach gegen britiſche Dreiſtigkeiten 


Unvorſchämte Angriſſe des englischen Erzlehungsminiſters gebührend abgefertigt 


Wien, 17. Februar 

Der Relchsletter für vie Jugenderziehung 
und Neſchsſtatthalter von en, albur 
von Chirac, nahm am Sonnabenbabend In 
einer Unfprahe auf einer großen Kundgebung 
in Wien Gelegenheit, dem engliſchen Ex⸗ 
Aae Ramsbotham die gebühe 
rende Antwort zu erteilen. Der Minifter der 
plntoteatifhen Churchill⸗ Regierung hat vor wer 
nigen Tagen ebenſo unverſchümte wie unberech⸗ 
tigte Angriſſe gegen bie IE 
ichen Mae Er hat 10 dabel in enge 
liſcher Überheblichkeit nicht 5 ſcheut, die Moral 
bes Nationalfozlallomus ald eine Moral ber 
Wliden 7 bezeihnen und ber nationals 
Bel ifden Jugend Kulturloftig- 
telt vorzuwerfen, 

Baldur von Schlrach erklärte in ſelner Ant. 
wort auf dieſe l Jen Drelſtigkeiten u. a.: 
Ausgerechnet ein Balk, in dem man einen Hause 
Tot) ıel mit einem Violinſchtüſſel zu e 

legt kritiſtert die Leſſtungen der mufftallſch⸗ 
ken Nation der Erbe, 

In ber Dichtung und Malerei if 
der Fall fo, daf, wir von den engliſchen Malern 
genau ſo wenig willen wle ber engliſche Ex⸗ 

tehungsminifter angeblich von den deülſchen. 
Wenn biefer 1 aber durch die Kunſt⸗ 
ausstellungen des Reſches geben würde, dann 
würde er fe titellen, daß auf diefem Gebiet übers 
durchſchnittlſche Lelſtungen hervorgebracht wur⸗ 
den, denen England in der Neuzeit nichts gleſ⸗ 
ches an dle Seite. 1 ſtellen weiß. Gerade auf 
dem Gebiet der Dichtkunſt hat bie national 
ſozigliſtiſche Revolution ein neues Zeitalter 
toner beutfher Lyrfk begründet. Es ift aber 
IK ie intereſſant, daß der engliſche Erziehungs 
minifter die Mrchſtektur überhaupt vers 
ſeſſen hat. Denn die Leſſtungen beg national 
fi aliitiigen Deutſchlands auf dieſem Gebiet 


find fo außerörbentlih, daß keine Nation auf; 


der Erde dleſen Leiſtungen etwas Gleſchwerti⸗ 
ges entgegenzuſetzen hat. 

Auf Grund der national 
Rifhen Erplehungserfolge en wir 
eine Armes von Jungen Soldaten, die die Eng ⸗ 
länder vor ſich her 1 hat wie Füchſe die 
Hafen, Man foll bie erzieherifche T. orte nur 
an den Erfolgen meffen. Und Hier ſpricht die 
deutſche ken bie bie 15 zu Mut, 


N 


Gehorjam, zu Tapſerkelt und Einſah, aber auch 
u neuen einzigartigen kulturſchih 14 gehe 
tungen, führt, gegen bas jtexile engli« 
che Erpiehungsiyftem. 


Rom, 17. Februar 

Die gegnexiſche Agltation hat In 10 fatior 
neller Wee Gerlichte verbreitet, wonach bie in 
Ytallen gefangen genommeneneng- 
lIſchen Haie e als 
Spione behandelt würden und ſomit ben 
eniſprechenden 1 ebe unterworfen ſeſen. 
Der Iwc biefer tendenzlöſen und alarmieren« 
den Veröffentlihungen ik ganz klar. 

Mir find ermächtigt, zu erklären, daß die 
engliſchen Fallſchitmläger als Kriegsge⸗ 
fangene üntergebracht werden, wo es den 
Bertretern bes Internationalen Roten Kreuzes 
geftattet fein wird, ſie zu beſuchen. 


18. allfowjetifcye Parteikonferenz 
Moskau, 17, Februar 


Die 18, allſowletiſche Parteltonſexenz, an der 
Hunderte von Vertretern der zentralen und pro⸗ 
Binzlellen ien Vertreter der 
neuen Sowjetrepublifen und ingbeſondere gahl⸗ 
reiche Delegierte aus den Induſtrlebezirken der 
Sowjetunion teilnehmen, wurde am Sonnabend 
im großen Saal des Kreml⸗ Palais eröffnet, 
Stalin, Molotow und bie übrigen leiten 
den Männer von Stagt und Partei wohnten 
der Eröffnung-bei, In das Bräflbium der Kon⸗ 
baren würden 88 e Bartelangehörige, 

runter fümtlſche bisherinen Mitglieder der 
Politbilros mit Stalin an der S e gewählt, 

Die Konferenz wird u. g. die Aufgaben der 
dae für die Entwicklung des 

nduftrie und e 
ber Sowjetunion und bie Ergebniſſe der ſowe⸗ 
Ilſchen Ae während des Jahres 1040 for 
wle die Enlwicklung der Volkswiriſchaft im 
Jahre 1041 beraten. 


Wberlebende des Geleltzuges in Funchal 


Ein deulſches Krlegsschiſf verſenkte in elner halben Stunde mehrere Schiffe 


Neuyork, 17, Februar 
Die amerifänifhe Nachrichtenagentur Ufo 
eigted Preß meldet aus Funchal, der Hauptſtadt 
Mabeltas, die Ankunft von 100 geretieten eng ⸗ 
liſchen Seeleuten des von deutſchen Überwaſſer⸗ 
ftreitfräften im Milantit vernichteten brltiſchen 
Geleltzuges. Die Seeleute berichteten Übereln⸗ 
ſtimmend, ge son zu haben, wie ein einzi⸗ 
es deutſches en 9 0 inner» 
alb einer halben Stunde mehr 
tere Schiffe aus dem Geleitzug heraus ver⸗ 
ſenkte. Was aus den anderen Schiffen des, 
Konvoyes geworben ib vermögen bie Gereiter 
ten nicht anzugeben, da fie nur einen Teilauss 
laben, des Ungeiffe mit eigenen Augen geſehen 
jaben, 
Die „New Dort Times“ berichtet dazu aus 
Tannen, daß Bar ie schien 
elbung aus Funchal zu den Bejhehiiffen 
Koch leine Stellung genommen habe Dadurch 


zaradeanzllge gibt, fo gibt es nach der neuen 
9 ee und Winterunſſormen — 
ober einfach 
und der Unterleutnant führt fein Quadrat am 
Fa und den goldenen Streifen auf dem ro⸗ 
ten Winkel am Arme genau ſo ſtolz pasteren 
wie der Major bie zwei Rechtecke und bie awel 
polbehan Streifen auf dem roten Winkel ober 
er Generalleutnant bie zwel Rhomben und bie 
zwe! goldenen Rechtecke am Urmel, Was die 
Haze Armes, ſowohl den Kommandeur wie den 
1 70 eftsftand, auszeichnet, iſt das Fehlen 
von ſelklappen. Die Rangabzeſchen werden 
nur auf dem agenipienel und am Armel ger 
tragen, Die Hopibebedung beſteht aus Mützen 
20 der alten rulſiſchen Art mit Schirm, im 


Felde dagegen werden die ſchmalen Milben, etwa 

nach ber Art der deulſchen Fliegermüten, getra⸗ 
410 und im Winter Na es einen 
acken ⸗ 


ſeſonberen 


uchhelm mit einem und Halsſchuz, 


48. Fortſezung 


Der leßte authentiſche Bericht, den er aus⸗ 
gab, ſtellte die Sache kurz fo dar, daß er den 
Löwen, um die Stadt vor feinem 0 zu bes 
wahren, in einem Rennen um Tod und Leben 
hinter ſich her und In fein Haus gelockt habe, wo 
er ſich dann bewaffnen und das Raubiſer end ⸗ 
gültig au euchen: konnte. 

Herr 9 4900 am war der Held des Tages 
und ſchritt von Stund an wieder ſtolz erhobenen 
Hauptes durch die Stadt, 


Baft eine Woche war vergangen, und noch 
immer hatte ih Kommiljar Auen nicht Im 
Forſthaus een laſſen, Heinz Leonhardt wurde 
von Tag zu Tag Fräftiger, Die Wünde heilte 

ut, und der Arzt. fal hae daß der Kranke in 
Rüge wieder in fein Haus gebracht werden 
könne, 

Dann aber kam b be Heinz empfing 
105 ruhig und freundlich, der Beamte plauderte 
elne Melle über dies und jenen, Bel diefer Ges 
legenhelt ur Kol auch von Minnefams 
Heldentat. Endlich kamen fie auf das Ereignis 
zu sprechen, das fie beide im Grunde beſchüftigte, 

„Herr Leonhardt begann Schwelkert, „wir 
Haben neulich das Thema mit Kügſicht auf Ih 
ren Auftand abgebrochen. Es find da aber noch 
ein paar Unklarheiten, die URS) werden 
milſſen, Den Schlüffel zu dem Rätſel haben, 

Taube ih, Sie ſelbſt In der Land, Es wilrde bie 
ache vereinfachen und mir die Arbeſt weſenk⸗ 
lich erleihtern, wenn Sie rüchalllos ſprechen 
wilrden.“ 


Der Uhrenkrieg zu Bitterbrunn 


Roman von Jupp Flederwisch 


Sein rührte ſich nicht. Er ſah an dem Beam» 
ten 5 HN 46 ne Habe c 3 
owe mich entfinne, habe nen 
area des Unfalls neulſch bereits an 
er.“ 


Schwelkert nickte. Nach Ihrer Darftellung 
wurde der Unfall durch Ihre eigene Unvorſich⸗ 
tigteit_ober Ungeſchicklichtelt verschuldet. Ich 
wies Sie aber au [Mon darauf hin, daß Ihre 
Säilberung durch bie Ergebnilfe der Unter⸗ 
In 0 nicht belegt werden kann. Im Gegen⸗ 
e 


Der N wartete auf eine Entgeg⸗ 
nung, Aber Heinz ſchwieg. ” 
a fuhr er fort; 
„Können Sie mir die Wiberfprlihe, dle da 
n find, irgendwie erklären, Herr Leon ⸗ 
Harbt?" 


as kann ich lelder nicht, Herr Kommliſſar!“ 
de ſchwlegen nun lange, Heinz war ent« 
Ichloſſen, keine weiteten Erklärungen abzugeben. 


Seine Yusfa, je war ba. 
Schwelter! 10 deullich den Wlderſtand. 
Er ſann eine Welle vor ih hin, Dann richtete 


75 ößlich auf, Er war ſehr ernſt geworden. 

1 fe (A o nicht an Herr Leone 
1 15 Natürlich hat der Fa; für uns beibe 
ein Geheimnis mehr, Die Gründe, die Sie vers 
anfallen, den Täter zu decken, kenne ich nicht. 
Sie ſind übrigens in ſedem Falle hinfällig ger 
worden. And das will ich Ihnen jeht erzühlen, 
damit wir zum Ende kommen können.“ 

Er [ah dem Kranken prüfend ins Geſicht, 


während er nun fortfuhr: „Sie wilfen wohl, daß 


„Formen, wie man bier ſagt, — 


ebenfalls aus Tuch, der unter dem Kinn ger 
ſchloſſen werden kaun. Daneben gibt es für die 
Kriegszeit den Stahlhelm. 

Nachbem erſt in den 1 Januartagen bie 
neuen Uniformen auch für die Admirale 
der Flotte beſchloſſen worden find, die ebenſo 
wie die Generale reichgeſtickte und verzierte Bas 
zabeanzlige vorfehen, iſt auch dieſer Tell der 
Reform abgeſchloſſen. Haben ihre Schöpfer I 
nächſt wohl auch nur an das teprälentative 
Außere der Armee gedacht, ſo verſpriacht man 

ch offenbar davon aber auch einen erzleherl⸗ 

en Einfluß auf das Volk. Der Anzug der Sor 
wletruſſen tt zwar noch einförmig, von ſchlech⸗ 
tem 0 und ſchlecht fihend, Immerhin It die 
Zeit aber vorbei, in der man darüber debat⸗ 
‚tere, ob ein weißer Kragen „nur ein bour⸗ 
geoifes Attribut“ et. Und fo will man auch 
Durch die neuen Uniformen im Ruſſen den Sinn 
für bas „kulturvolle Außere“ wecken. 


ſel die brltiſche 1 NuRg: auf Nachrichten 
aus deutſchen Quellen Über bieſen Angriff ans 
gewieſen. 


In alle Winde zerſtoben 
Von unserem Ost. Berichterstatter 
Stockholm, 17, Februar 

Bis Freitag ind in London keine Meldun⸗ 
gen über das Schidfal derjenigen brſtſſchen 
Schiffe eingetroffen, die am Mittwoch, in einem 
Geleitzug fahrend, von deutſchen Kriegsſchiffen 
im Atlantik angegriffen wurden. Die Schiffe, 
die übrig blieben, ind in alle Winde ger» 
toben, und man wartet in London immer 
noch vergeblich auf ein Lebenszeichen von Ihnen, 
In England hat ſich mittlerweile herumgeſpro⸗ 
chen, daß der Angeiff weitaus ſchwerere Folgen 
hatte, als die britiſche Admkralſtät in ihrem 


nichtssagenden Komhtuniqus zugegeben hal. Vor 


allem die Tatſache, daß mehrere Dampfer mit 
Kriegsmaterial an Bord verſenkt wurden, hat 
große Beſtürzung in der engliſchen Offentlich⸗ 
kelt hervorgerufen. 


Verlag und Drird; Iihmannſtüdter geltun, 
Dräderel und Velten 8 


erkrankt) l. G. Werner E, Het; flir Handel; J. B. 

Hecht; für Neihspau Markheland: 1. B. 
Werner Fe Ur Kulturpolitik und Bewegung: 
Weiner E. Hecht, file Unterhaltung, Duft, i 
Beilage und Werne, Fühmann; 
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Mathias Grotius aus ber 50 1 70 geflohen war. 


Man hat ihn aufgefunden. Schon vorgeſtern, 
nicht ſehr weit von hier. Er wurde in völlig 
F Zuſtande, verhungert, ohnmüch⸗ 
tig und mit hohem Fleber in das mans Kran- 
RM bra t. Dort iſt er in dieſer Nacht 
gestorben 
Es war eine atemloſe Stille im Zimmer, als 
der Kommiſſar geendet hakte, Heinz lag mit nes 
ſchloſſenen Augen und ſann und ſann. Dann 

endlich ſchaute er den Beamten fragend an: 
„Dirfen Sie mir mitteilen, was Mathias 

vor feinem Tode ausgefagt Hat“ 
ſchwelkert ſchllitelte lelſe den Kopf, „Nicht, 
bevor ich Sie bel abe. — Das heißt“ — ich 
brauche hier keln 9 0 0 imnis zu hllten, well keins 
rotiue wurde 16 lic neben aufgefuns 
um, 


„Über kann niemand mehr richten, 
Herr Kommilfarl Es Ift gut fo um unfer aller 
willen, — Und — meine 1 81 erhalte ich 
aufrecht. Die Widerſpellche, die Sie erwähnten, 
vermag ich nicht zu erklären, weit io bie Beſin⸗ 
nung Bein hatte und nichts gehört und ges 
ſehen habe. 

Schweſtert erhob ſich. 

„Gut, Herr Leonhardt! Ich werde das zu 
Prolokoll nehmen.“ 

Werden Sle bie Unterſuchungen trohbem 
weller ſortſetzen, ge Kommillar?' 

„Das glaube Ih nicht. Der Verdacht, ver vor⸗ 
gelegen hat, wird ſich nun durch Bewelfe kaum 
erhärten laſſen. Von den beiden Perſonen, die 
allein entſcheldend ausfagen könnten, will einer 
nicht reden, und der andere... Na, Ih habe 
meine 70 getan, Nun alfo, Herr Leonhardt, 
recht balbige und völlige Geſundung. Wenn Sie 
erlauben, Leſuche ich Sie Ip: 


ter einmal in Ihr 
tem Werk. 


Heinz bat ihn herzlich, zu kommen, und dann 

en ber Ronen 9000 einer Welle trat 
olger ins Zimmer. Er war ſehr ernſt. Der Ber 

amte mußte ihn bereits vom Tode des Mathias 

unterrichtet haben. Aber weder er noch, Helnz 

nannſen Mathlas Namen, Heinz ſagte nur still; 

„Es ſſt vlelleſcht am beſten fo, Holger!“ 

Holger nickte. 


ga Tab ſtill neben ihrem Vater und hlelt 
f hinaus, 


ſelne Han) 

Der Alte ſah zum Jenſter Seine 
Augen waren n in der Ferne, 

„Ich möchte {hm zur letzten Ruhe gefeiten, Er 
war mein Sohn.“ 

Nimm ig mit, Water“, bat das Mädchen. 

Er nickte. „Sc danke dir, Agnes! — In [ol 

cher Stunde; fient alles auf einmal fo anders 
aus. Es muß wohl fo fein, ah alle menſchlſche 
Schuld vom Tode ausgelöſcht wird, Dance t 
leicht, wenn man an Gräbern fteht. Auch über 
die Lebenden ſollte man ncht fo hart eichten. 
Befonders dann nicht, wenn das Schicſal ihre 
einzige Schuld If, Ich habe einmal einem Mens 
(hen in Gedanken großes Unrecht zugefügt. Er 
at getan, was er fun mußte. Haß 00 baburch 
ns Ungllla kam, das hat er ſicher nich lt. 
Dennoch habe ic ihm gegrollt. Ich wollte, ich 
könnte bas wiedergülmachen.“ 

Der alte Grotius ſchaute verwundert auf ſeln 
Kind nieder. Agnes war an feinem Stuhl nie 
ber, en und hatte auſſchuchzend das Haupt 
in Ken Schoß geborgen, 

a ſenkle auch er ſtümm don Kopf. Er ahnte, 
was in ſeinem Kinde vorging. 

Holger hatte feine Schwoefter n Als 
Ellen gekommen war, fand fie einen ef en, 
ber zum erſten Mals in feinem Leben dem Schick ⸗ 
ſal und feinem Walten hilflos gegenüberſtand. 
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Uberraſchungen 
in Garmiſch⸗ 
Partenkirchen 


Bon Tints nach techte 
Deutfhlande groß 
tige Stitäuferin 
Chriftt gran, die m 
Torlauf an ihrer Ber 
Regerin von Cortina, 
der eclährigen Sta⸗ 
llenerin Cellint Segbl 
weites Wild), Re- 
Bande nahm. — Al. 
bert Pfeiffer wurde 
in ganz großer Form 
wie in Cortina ub. 
ſahrtsſieget. — Den 
1B-kmSanglauf holte 
RG zur allgemeinen 
Überrafhung der 
Finne Olkunlora. 


(Schirner. gan. 
der⸗Mulllplex- K. 4) 


L. Z.-Sport am Monta 


Chriſtl Cranz nahm an Cellina Seghi Revanche 


Große Uberraſchungen in Garmisch / Chriftl Cranz’ Niederlage und sieg / Rudi Cranz Torlaufmeifter 


Die 5. Internationale Winters 
[portwohe in Garmisch „ Parlenkirchen 
brachte am Sonnabend die Entscheidung im Abs 
lahrtelauf der Frauen und Männer, In 
beiden Klaſſen konnten bie alten Meiſter ihre 
Titel nicht behaupten. Bei den Frauen gab es 
gun eritenmaf in der Gefdichte des deulſchen 

kiſports zwei Meifterinnen, Roſemarſe Bros 
kauf und Hilde Doleſchel 1 wurden mit der 
bleichen Zeit von je 3; Nee en auf den 
zrſten Platz geſetzt. Ehriſtl Cranz kam durch ei» 
nen Binbungsdefeit um ihre guten Ausſichten 
und dadurch nur auf den dritten Platz, Der Or⸗ 
densjunker Albert Pfeifer beftätigte feinen 
Weltmeiſterſcha tsſieg von Corking durch ſeinen 
neuerlichen Erfolg in ber Deulſchen Meſſter⸗ 
ſchaft vor dem Titelverteidiger Joſef Senne» 
wein und Rudi Cranz. 


| Bleifer in der Hochſorm von Cortina 
Schauplatz des Abfahrtsrenneng der 
änner war bie olympiſche Skandardſtrecke 
‚über 4,5 Kilometer mit einem Söhenunterfhi: 
bon 1700 Meter, Elf Zwangstore waren au 
ſtellt, um die scharfen Fahrlen zu bremſen. 
Kampf der 91 Männer nahm einen verhätgis⸗ 
mäßig einfachen Verlauf, Albert Pfeifer 
dalle ea Weltmeſſterſchaftsſorm aus Cortina 
mitgebraht und raste in 4:03,83 zu Tal. Mit 
dieſer Zeit wurde Pfeifer nun auch deutſcher 
Meifter, Peppi Sennemwein tam zwar dem 
Sieger auf ½ Sekunden nahe, aber er hatte 
damft nur den zweften Plaß vor Rudi Cranz 
cher ber nur um weitere ½ Setunden hinter 
en i e er zurücklag. Der beſte U 
länder war der orweger Ranmond 
der auf dem achten Platz landele. 


haupteten die erften Pläße mit Guſt! Berauer 
44,1 Punkte, Joſef Geſtrern und Günther 


Kreih, der Sieger, und feine Gegner 
Im Berliner Sportpalaſt konnte der Aachen 


Jean Kreit (unten e den Italiener Giufto 
ganz knapp. Hal Punkten ſchlagen. Rat, den 
Bericht im heutigen Sporkteiſ ) 

4 (Schirner, Jander⸗Mullliplez-K ) 


Meergans 419,9, dann aber folgten gleich 
vier Finnen, die ſich damit erneut als Ne 
Ne 17 0 555 7 875 

es fanden Günther Meergans und Zoſe 
Geltein mit je 55 Meter, 2 1 
Eheiſtt und Rudi Crang 
Am Sonntag vormitta, 
lauf für Männer und Frauen ausgetragen, 
der ganz im Zeichen von berraſchungen ſtand, 
wurden doch beide Torlaufweltmeilter klar ge⸗ 
ſchlagen. Bei den Frauen nahm Christl Cranz 
an der Italienerin Cellina Seghi Revanche, 
der 1 um 12,2 Sekunden das Rachſehen ab. 
Chriſtl Cranz war damit nicht nur im Tor) auf 
um bie Deutſche 1 erfolgreich, fie vers 
teibigte GN in ber Kombination Abfahrt 
Torlauf ihren Titel mit Erfolg. 

Bei den Männern erreſchle Aubi Ba 
in beiden Durchgängen die ſchnellſie Zeil. Mi 


wurde der Tor ⸗ 


131,5 Sekunden holte ih Rudi Cranz die Deuts 
Ihe Meiſterſchaft im Torlauf und auch den Titel 
in der Kombination, der mit 402 Punkten denk⸗ 
bar knapp gegen den Titelverteidiger Joſel 
Jennewe rn erzielt werben konnte. 
Garmiſch ſchwerer als Cortina 

Oberhalb des Stiftabions war am Gubiber 
eine ſeht ſchwere Torlauſſtrecke abgeſteckt. Au 
der 800 Meter langen Bahn mit 200 Meter 
A a waren von Willi Wlach 41 
Tore ausgeflaggt. Männer und Frauen gingen 
über den gleichen Kurs, der erheblich Mauser 
als bei der Weltmeiſterſchaft in Cortina war. 
Tauſende von Juſchauern umſäumſen die Stecke 
und vor allem das Ziel, an dem unter den Che 
zengüften Reihsminijter Dr. Frick und Dr. 
Seyß⸗ Inguardt, ca Mangantello 
ſowie Korpsführer Hühnlein den Wetllampf 
verfolgten. 


Jofef Bradl ſtellt Schanzenrekord auf 


* Ein Spezial 
> Ipringen, wie man 
es fih nur wlluſchen 


den ee Me 
enſchen zu 
ſehen. de Tallade 


allein, das 48 erſtklaſ⸗ 
ige Springen, unter 

ihnen _ Spihenlönner 
aus fieben Nationen, 
über die von Luther 
länzend hergerichtete 
hanze gingen, war 

Anlaß genug, die Zus 
ſchauer in heilen Scha⸗ 
zen zum Gubiberg 
hittausziehen ji laſſen. 
Sie alle wurden nicht 
enttäuscht, denn fie bes 
tamen ein Springen 
lunge 8 mie 0 
ange m efehen 

hat. Unter dem Jubel der Taufende 2922 Joſef 
Brad! mit 6,1 Punkten Vorrang den Sieg 
vor dem Finnen Mu ra ma, dem mit nur 0,3 


Solef Bradl 
(Schirner, 
Zandek⸗Mulkiplez A) 


Ara Abstand der Oberſtdorſer Weiler 
folgte. 
Der Berlauf des Speziaffpringens war über« 


„sus ſpannend. Unter den Erſten Ilarleten der 


5 von Cortina, Paavo Bier to, auf 
deſſen Abſchneiden alles geſpaunt war. Aber der 
inne, der genau wußte, daß er in Garmiſch⸗ 
gartenkirchen auch auf Weite gehen mußte, 
ibernahm ſich und stürzte bei der 80-.Meiers 
Grenze, Joſef Bradı enttäuſchle die Hoffnun⸗ 
gen der 20000 nicht. In ausgezeichneter Hals 
kung ſegelte er durch die Luft und fette erft 
bei 84 Meter auf. Damit war der feit 
fünf Jahren e Rekord des Norwegers 
Soexenſen eingeſtellt. 


Rieſſerſee in der Schlußrunde 


Nach den großen Entscheidungen der Stki⸗ 
16 351755 gab es 50 Sonntag im Elsſtadion noch 
das erſte Vorſchlußrundenſpiel zur deutſchen 
e RS! aft. Der SC Rieſſerſee 
ſicherte ſich mit einem knappen 1:0 (0:0, 0:0, 
110) Sieg über den Berliner Schlitt⸗ 
Enspel ub als erſter die Teilnahme am 

ndfpiel, 


Montag, 17. Februar 1941 % 8 Seite 3 
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Aitlerjugend fiegie in Adiago 

Die Hltlerſugend hat den zweiten Ski» 
Andefkampfemit Italiens Jung» 
faſchiſten in Adiggo mit 46:98 Punkten ge⸗ 
wonnen. Den Ausſchlag für den zweiten Ge⸗ 
famtfieg gab der am Sonnabend am Madarello⸗ 
ang neben der Sprungihanze durchgeführte 
oxlauf, bei dem unſere Jungen ihr überlegenes 
Können zeigten, das in den 15:6 Punken für 
die J. in dieſem Wettbewerb deutlich zum 
Ausdruck kommt. 


Reichspohal-Dorſchluß runde 


Für den Wettbewerb der Fußball⸗Bereſchs⸗ 
mafiſchaften um den Reichs bundwokal find bie 
beiden Spiele der Vorentſcheldung feftgelegt 
worden. Baden und Sachſen ſtehen ſich am 
9. März in Dresden unter der Leitung des 
N Schievsrichters Witthaus 0 enüber. 
Der 155 te Vorſchlußrundenkampf zwischen dem 
Pokalverteidiger Bayern und dweſt 
wird am Oſterſonntag, dem 13. April, im Sport⸗ 
feld in Frankfurt am Main veranftaltet, 
Schiedsrichter ift Klatt (Magdeburg). 


Nochmals Lazek gegen fjeuſer 

Die Berliner Deutſchlandhalle hat für ihren 
nächſten Kampftag am 2. März die Begegnung 
zwiſchen dem deutſchen Schwergewſchtsmeſſter 
Heinz Lazet und Adolf Heuſer als Haupt⸗ 
kampf auf die Karte geſeßt. Vor ſaſt genau 
zwel Jahten ſtanden ſich Lazet und Heuſer an 
der gleichen Stelle gegenüber, damals gelang 
es Heuſer, durch einen k. o. Sieg in der 5. Runde 
Eutopameiſter I werden. Adolf Heufer begibt 
ich zum Training nach Oberwieſenthal, wo er 
1 mit der Vorbereitung beginen wird. 


Vorbildliche Selbfthilfe in Breslau 


In Breola u, der 0 oftbeutichen Hoch⸗ 
burg des Radtennſports, hat ſich eine Arbettogemeitte 
haft aus ben Krelfen der alllven und paſſiven 
Breslauer Rabſperiſreunde nebildet, bie es ſich dor⸗ 
ſenommen hat, die Radrennbahn in 21. 
kien tha e NER. 50 Männer und 
15 Frauen und Madel Itellten 18 Aue 0 en 
Arbeitslelſtung gleich zur Ver ſübhen Malllslich 
ſtellt dieſe, e und Selbſthilſe nur ein Pros 
blſorlum dar, denn Breslan muß — darüber find 
ſich alle Radfporifrcunde einig — nach dem Krlege 
wieder eine borblidliche Kampfftätte der Wabfahrer 
erhalten, wenn es feinen alten Ruf als ofldeulſche 
Nadſporlhochburg bewähren will. 


zwei Bombenfiege im Litzmannſtãdter Fußball 


Aber auch zwei Spielausfälle / Polizei ichlug Union 5:1, TSG. / Litmannftadt 07 gewann In Pablanlce 13:0 


Bier Spiele follten an biefem Sonntag um Punkte ausgetragen werden, aber zwei 
von ihnen ſanden He ſtatt. Sowohl der Platz der Poſl N cininclt Litzmann ⸗ 


ſtadt als auch der in 


rich ihren guten Ru 
deutlichen Sieg von 5:1 über die 


u dunſta⸗Wola waren leider nicht beipielbar. Daf 
beiden reſtlichen 15 ER 10 intereſſantere Spiele zu jehen. Die 
um errang mi 

ni 


r man in den 
Polizei unters 


it weiter verbeſſerter Elf einen außerordentlich 
on, während die ſtarl geschwächten Pabia⸗ 


nicer daheim gegen die ausgezeichnet ſpieleude Elf der T S G. 07 nichts zu beſtellen 
hatte und gleich 13:0 überfahren wurde. 7 


Nach dem fjerzen der zuſchauer 


Die Bei ſegnung Polizei - unlon war 
mal jo siehe ein Spiel nach dem Herzen der 
ſußballfreunde. J nicht gerade einladen« 
en Wetters gut 2000 Zuſchauer, ein ziemli 
guter Plat in den Pauſen befte Muftl und au 
em Raſen Leiſtungen, die wirklich Freude 
machten, Da weiterhin d e Einnahme zellen dem 
Krlegs⸗Winterhilfswerk zugute kam, wird es 
auch dort ob der beſtimmt beachtlichen Summe 

freudige Geſichter gegeben haben. 
Schon die erſten Minuten des von einem 


It das Schießen ni 


Lad entledigte, 
abel lat ſich beſonders das 1 dreieck her⸗ 


mit die Führung hergeſtellt war. Kaum hatte 
die Union den Schreck überjtanden, als ihr auch 
Ihon beim Anſtaß der Ball abgenommen wurde, 
Die Pollzei kam ſehr fein vor, aber den ſchar⸗ 
ſen Schuß wehrte der Torwart ab. Ehe er ſich 
edoch von Boden erhoben hakte, ſaß der Nach⸗ 
155 des 4 ſchon im el, Doch kam 
0 70 die Union 50 verjhiebentlic gut durch. 
Dabei hatte die Polizei einmal Glüd, als dem 
Zorwart der don gefangene Ball entrollte und 
ganz gemächlich neben dem Pfoſten — aber 
außen! — herlief, Ein weiteres Tor der Polizei 
konnte dann keine Anerkennung finden, da es 
aus Ahfeitsftellung erzielt wurde, 

Nach dem Wechſel hatte die Polizei den 
Wind im Rüden und gab infolgeveſſen weiters 
hin den Ton an. Der Bat jeimiktelftürmer war 
nach wie vor der n rlichſte Mann, und als 
er einmal den Ball im Strafraum ſich angeln 
konnte, ſchoß er kurz entſchloſſen zum dritten 
Tor ein. Energiſche Ge, KERN der Anſon 
blieben erfolglos, zumal der Linksaußen einmal 
D Toarf daneben Ines, Insgeſamt war 
te Polizei aber heſſer, drüdie mitunter ſtark, 
aber bei den verſchlebenſten tollen Szenen 
vor dem Uniontor lam immer noch ein 
reitenbes Bein dazwiſchen. Dann aber gab es 
ein e Tor zu sehen, als der Wo» 
Iizeimittelſtüemer einen Ball mit dem Rücken 
zum Gegner annahm, ſich blihſchnell drehte und 


unhaltbar elnſchoß. Wenig ſpäter kam auch der 
Halbrechte einmal ungehindert an den Ball und 
erzielte mit hartem Schuß das fünfte Tor, Erſt 
ganz zum Schluß tam auch die Unſon zum 
längſt verdienten Ehrentor, als nach 
einem Gewühl der Linksaußen den Ball über 
die Linie drückte. 

Der Sieg der Polizei ift auch in dleſer 
Höhe verbient Die geſamte „Mannſchaft 
Ipielte wie aus einem Guß, war hinten zuvek⸗ 
läſſig und ſicher wie immer, hatte aber nun auch 
vorne Stürmer ſtehen, die etwas von ihrem 
Handwerk verſtanden. Ausgezeichnet ſchlug der 
neue Mitlelftürmer ein, den wir ſicherlich bald 
auch in der Gaumannſchaft ſehen werden. Je⸗ 
der falls wird man von dieſer Polſzelelf noch 
viel erwarten können. 

Die Union iſt mit fliegenden Fahnen un⸗ 
tergegangen, denn fie hat in tapfer gewehrt. 
Die Hinlermannſchaft tat nach wie vor ihre 
Pflicht, halte zudem im Torwart, belden Ver⸗ 
leidigern und im Mittelläufer ihre beſten Leute. 
Vorne aber jah es nicht gerade rofig aus. Jar 
bemühte ſich Seidel nach Kräften, Syſtem in den 
aut bil zu bringen, aber Unterſtützung fand er 
nur beim Mittelltirmer, Das Fehlen von Wells 
[het machte ſich doch ſtart bemerkbar. Ein vöflt 
ger Ausfall war der Rechtsaußen. 


186 07 fiegte nach Gefallen 

Bie Lißmannſtädter zeigten in Pa⸗ 
bianice eine überragende Form und ſchlugen 
die Plaßherren, wie fie wollten. Das wichtige 
Punktſpfel mußte auf einem Rebeuplaßze aus⸗ 
getragen werden, der ſehr ſchmal ift, jo daß ein 
gügiges Rombinationsipiel nicht auffonmen 
onnie. Es ereigneten ſich zahlreſche Stürze und 
meiſt ungewollte Ne Es ſpricht 
aber für die Sporllichkeit beider Mannſchaften, 


daß feine unndtige Härte auffam, nur 
ein Spieler der Gaftgeber mußte jum Beginn ber 
weiten Halbzeit wegen Gthiedsrichterbeleidir 
fung vom Felde. Der Schiedsrichter fand nicht 

Amer allgemeine Zuſtimmung bei ſeinen Enk⸗ 
ſcheldungen. 

„Wir haben TSG. 07 lange nicht in 
lolcher Form geſehen, Die c 
hatte keine große Arbeit zu verrichten, mußte 
aber immer auf der Hut fein, Torwart Heide 
reich erwies ſich bei einigen gefährlichen Ecüfr 
fen als Meſſter ſeines Faches. Die Läuſerrethe 
war ſehr zuverläſſig. Namentlich der Mittelläufer 
Sonntag leſſtete F Selne Ball⸗ 
verteilung iſt gut und umſichtig, Der finke 
Sturmſtügel und Mittelſtürmer Woge befand 
ſich in e Splellaune. Von hier 
Ackers ſaſt alle Angriffe aus. Leifter ſchoß allein 

Tore, Vogel iſt momentan wohl der beſte Sple⸗ 
lex. Der rechte 1455 fiel demgegenüber etwas 
ab, Der Junge ran wird ſich noch zurechtſin⸗ 
den, während der Rechtsaußen diesmal durch 
feinen Überelſer vieles verbarb, 

Babtanice ftellte demgegenüber eine 
etwas zufammengemwürfelte Elf, Der 


Litzmannſtädter Zeltung — Montnm, 17. 8. 


Torwart war erkrankt, und der Erſatznang 
konnte kelneswege befriebigen, Er wurde noch 
in der erſton Hälfte durch einen anderen Sple⸗ 
lex abgelöſt, der aber ebenfalls den Anforderun⸗ 
en nicht entſprach, Wie immer war der rechte 
erfeidiger der beſte Mann. Verschiedene Ums 
ſtellungen ſchwächlen das Mannſchaftsgeftige 
noch mehr, Anſchelnend hat „Sturm“ große 
Maunſch ae chwie rigkeiten, denn 
bie fonft 5 gute Elf it kaum e 
Mau muß aber anerkennen, daß PBabianice un⸗ 
ermüdlich elne Verbeſſerung des Torverhält⸗ 
niffes anftrebte, Aber die vielen gulgemelnten 
Vorſtöße blieben in der gegneriſchen Käufers 
reihe lugen 

Das Spiel beginnt zunächſt noch ausgegli⸗ 
chen, aber in der 10, Minute verwandelt Leilter 
durch ener Iiges aachen zum 1:0, Im Gegens 
angriff hält Torwart Helbenrelh einen harten 
15 1 des Mittelſtürmers glänzend. Erſt nach 
15 Minuten e Spieles kaun aber⸗ 
mals der Halblinke einſenden, und noch in der⸗ 
ſelben Minute verwandelt der junge Halbrechte 
einen glänzenden Durchbruch Vogels. Nach wer 
nigen Minuten iſt abermals der Halblinke an 


der Reihe und kurz darauf unternimmt Vogel 
wiederum einen Alleingang und ſchießt das 
fünfte Tor. — Nach der Halbzeit iſt 07 N 
wieder im Angriff und ſchleht Innerhalb weniger 
Minuten 4 Tore, Nachdem Vogel zum 10. Tor 
eingefendet hat, verliert Sturm einen Mann 
durch Herausfteltung. Die Mannſchaft it Hattic 
deprimiert. 07 breit nun etwas im Gefühl 
bes ſicheren Steges. Zwei Tore werden wegen 
Abſelte, 106550 gegeben. Das Spiel wickelt Nen 
ter Hälfte des Gaftgebers ab, der aber krößdem 
ul hiebene gefährliche Durchbrllche unternimmt. 
Auftommende Härte wird von dem Schledo rich. 
ter unterbunden. Gegen Spielende drückt 07 
nochmals 14 85 und erzielt in den Schlußminu⸗ 
ten 3 ſaubere Tore, 

Der Spifenreiter hat IM einen Sſeg errun⸗ 
en, den man in biefer Höhe kaum erwartet hal. 
leibt die Manuſchaſt weiter zufammen, und 

zeigt fie auch in den kommenden, sul eine 
bejtäni ur Form, Jo dilrſte ihr die Meilters 
[chat ſchon feht kaum noch Itreitig 
gemacht werden. Sturm iſt aus dem engeren 
Kreis der Titelanwärter wohl endgültig aus⸗ 
geſchleden. och. 


Luftwaffe Pofen Handball=Bereichsmeifter 


Poltzel verlor nach grobem Kampf / Auch Union von Gnelen bezwungen / Litzmannſtade auf den Mittelplätsen? 
Zwar ind bie Rundenſplele im Handball der Berelchstlaſſe noch nicht beendet. 


aber nach, dem 


Litzmannstadt abermals ein 


rohen Siege der Bo ſener Luftwaſſe am 
Litzmannſtadt iſt Diele Maunſchaft in han Altre. be wei 


ache Sonntag in 
chin, die Union 


ſchwaches Spiel zeigte und von Tu Z. Gneſen 416 


bezwungen wurde, It ebenfalls der jwelte Plat dahin. Für dieſes Jahr muß, ſich da 
het Lihmannſtadt mit den beiden Mit telpiägen in der Tabelle begnügen, falls nicht 


noch eln Poſener Verein dadurch einen Stel 


Polizei—Luftwaffe Pofen 7:15 

Die gut 2000 Zuſchauer dürften für den 
jandball des Abarſhegaues eihen Netorb dar⸗ 
ellen. W werden auch alle dieſe Ber 
ſuchet ſehr zufrieden geweſen ſeln, denn te ber 
kamen trotz ber Glätte des Platzes 
Balles einen Kampf zu ſehen, der auch den 
Bean Erwartungen gerecht wurde. Sport⸗ 
auführer Krlewald, dem zu Beginn des 
pieſes beide Mannfhaften gemeldet wurden, 
konnte am Schluß dann gleich Meinen neuen Ber 
zeihsmeifter beglüdwünihen. 


Das von einem guten Unpartetifhen, geleir 
tete Spiel begann gleich ſehr flott, Nach eini« 
gen Taſtverſuchen auf beiden Selten gab es et. 
was Überraschend den Führungstreffer für die 

oligel, als ber Mittelftlirmer freiftehend 
ſcharf in die kurze Ede ſchoß. Aber vie Freude 


und des 


dauerte. nicht lange, denn bald ſetzte ſich das 
ausgezeichnete Kombinatlonsſpiel der Roſener 
durch, die mehr und mehr Oberwaſſer bekamen, 
während die Polizei ſich überrumpeln ließ. Der 
Re 1 5 ate mit ſchnellem Durchbruch 
zunächſt den Ausgleich, dann holte der Halbs 
zehte nach feiner Kombination des gefamten 
Angriffs erftmalig die ate dit die 
kurz darauf durch einen placlerten Wurf des 
Alt nach vorn gekommenen Mittelläufers auf 
3:1 erhöht wurde. Nun ſtand faſt zehn Minu⸗ 
ten der Kampf im Zeichen der Murffraft eines 
Mannes, bes Poſener Mittelſtür mers, 
der trotz ſcharfer Bewachung hintereinander 
lang Tore warf, Die drei erſten Treffer fielen 
uch verwandelte Freſwürſe, die diefer Mann 
abwechſelnd hoch und tief placſerte, 0 daß ſich, 
der Moltzeihliter vergebens nach den Bällen 
warf. Ein Dreischnmeter, übrigens eine uns 
lehr hart dünkende Entſcheldung, fand hier na⸗ 
türlich auch den Vollſtrecker, Zwei feine Allein⸗ 
ele immer noch des gleichen Mittelftirmers 
ka ‚en das Ergebnis ſchon auf 971, worauf der 

nelle Rechtsaußen bis zum Wechſel noch das 
10:1 herſtellte. 


Bel biefem auſenſtand ſah man ſehr 
19 2 70 für die Polizei, aber die Manns 
(ger rip Ich aufammen 


mä ch ti 
und bewies anſchlleßend klar, bah fe weit uns 
ter Wert geſchlagen war. Zünächſt hatte aller⸗ 
dings die Luftwaſſe noch das Kommando und 
verbeſſerte das Ergebnis in wenigen Minuten 
auf 12:1, Aber dann war plößlich die Polſzel 
da, ganz groß ſogar. Die Stürmer warfen jeht 
auch aus allen Lagen und gaben dabel dem Mor 
ſener Hüter Gelegenheit, ſein ganzes beacht⸗ 
liches Können unter Bewels zu ſtellen. Halb. 
rechte und Halblinks verkürzten für die Wolle 
auf 8:12, da aber der Lißmannſtädter Hiller 
ſich bei einer Parade verlehte, kamen die Wäſte 
noch zu zwei weiteren Toren, Einen Freiwurf 
verwandelte der Halbrehte für die Poltzel, 
aber im Gegenangriff, hieß es dann 15:4 Tür 
arm Die Polizei ſchoß nun einmal ben 
fölten an, aber dann fan ein ſcharſer und 
placierter Wurf des Mitielftürmers doch Jein 
Jiel. Auch der Halbrechte hatte ſich nun gut 
eingeſchoſſen, denn ein 1 Flas 1 0 und 
ein placierter Freiwurf ver 119950 das Ergeb⸗ 
nis auf 15:7. Die restlichen Verſuche ber I 
Igel, noch weltere Treffer anzubringen, ſchei⸗ 
terien aber an der aufmerkſamen Poſener 
Deckung. 

Die Luftwaſſe Poſen If ein würdiger Ber 
relhsmelfter und unbeftritten die 
tättſte Mannihaft, die der Gau im 
An hat. 
in Ba und Aufbau ateich Gutes lelſtet, 
ragt ber Torwart heraus, ber eine ganze Reihe 
erftflajfiger Paraden zeigt und fa manchen gu⸗ 
ten Schuß der Pollzel zunichte machte. Erſt⸗ 
kaſſig aber auch der Ente Angriff, in dem 
eder Stürmer laufen, fangen und lte, 
ann, wie es im Buche ſteht. Der Mittelftire 
mer beſonders hat einen außerordenklich pla⸗ 
clerten Wurf, Allerdings kam man nach der 
Pauſe nur noch feltener dazu, biefe Elgenſchaf⸗ 
ten zu zeigen. 

Die Polizei Ift 19555 deutlich geſchlagen wor⸗ 
den, hat aber in der zweiten Sat zeit bewie⸗ 
jen, was in ihr ſteckt, Schade, 50 man ſich exit 
[0 halte überrumpeln laſſen! Hernach zeigte 
man zwar ein ganz arehes Spiel, aber volle 
ehn Tore find gegen elne jofdhe Mannſchaft wie 

ofen Natlelid nicht aufzuholen. Immerhin 
ind wir der Überzeugung, daß die Pollzel ſich 


In der Hintermgannſchaft, die 


macht, was aber kaum anzunehmen ift. 


noch ſtaxt verbeſſern kann, wenn fie weiter in 
dieſer Beſetzung ſplelen kann. 


Der Sturm verschenkte den Sieg 


Das Spiel gegen Tu S. Gneſen hätte bie 
Union gewinnen können, wenn ihr Angriff 
nur etwas auf Draht geweſen wäre, Aber er 
war es nicht, und bamit halte bie sr e Gne⸗ 
jener Mannſchaft durchaus verdient die Punkte. 

er Platz war gerade nicht ideal für ſolch ein 
wichtiges Spiel, aber immerhin ermöglichte er 
deſſen einwandfreie Durchführung. Bel ber 
Union wirkte Achenbach doch mit, zwar nicht 
wie in alter ale aber immerhin noch als 
beſter und erſolgrelchſter Schllhe. 

Am Auna war Union etwas beſſer. Nach 
etwa Fünf inuten gelang den ar 
ſtädtern ein feiner Kombinatſonsgngriff, den 


vor dem Halbzeitpfiff gelang Achenbach noch 
ein famofer Alleingang, durch den Unlon dann 
doch eine 8:2 SHalbyeitlüprung bekam. 


Damit glaubte man an einen Sr der Lit ⸗ 
maunſtädter, denn der nun ziemlich Heftige 
Wind war ſeßt mit ihnen im Bunde. Aber 
ſchon der Unwurf der Gnefener belehrte dle 
Venen, dean zahlreichen Zuſchauer eines 
Befleren, denn aus ihm ergab fi ſoſort der 
Ausgleid. Ein Strafwurf 15 Achenbach 
Gelegenheit, feine Mannſchaft nochmals mit A: 
in Ai bringen. Aber das war auch 
der Iehle Erfolg, Obwohl Union nun im 
Felde mindeſtens gleichwertig blieb, war es er⸗ 
Ntaunfih, wie ſehr der Angellf in feinen Aktlo⸗ 
nen zerſlatterte. Meift wollte man mit allen 
inf Stürmern Innen durch, rannte ſich aber 
ei det aufmerffamen Deckung des Gegners Im« 
mer wieder feſt. Zwar kamen auch die Gneſe⸗ 
ner nicht frei zum Schuß, aber immerhin er» 
teften ſie durch ihren Einſatz eine Reihe von 
telwürfen vor dein Tore, bie ihnen ſchlleßlich 
den Sieg einbrachten, denn drei dieſer Wllrſe 
wurden nachelnander verwandelt. Vergebens 
verſuchte die Unlon, ſich gegen dieſe Niederlage 
mal ein ſchar⸗ 


\ 
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Me 
Ein guter Vorſchlag - 
Ale Hermann Göring vor einiger Zeit zur Mer 

ken Scharen, | 
| 
ger a 
St en 155 
0 Ih ei 
Aber auf Heute nach werden don wohn ein 
und bem Sport moplgefinnten Wännern und Stetten cho 
Ehrenpreise geftifiet, Oftmals gute Sanbarbeit, viel. 0 € 
fach aber auch solche Gegenltände, die zue oben an, f 
nedeuteten Kategorie gehören, Da macht nun der Mui 
„NS.Sport“ einen famolen Merle indem er Aue 

zum Beispiel einen Oberbiirgermeifter riet, ale u 
eigen Mfanderprele feiner schönen ‚Stabt file bie m 
bejte ſchmimmſportiſche Leiſtung bes Jahres der fen mal 
reihen Gemeinfhalt für ein Jahr die 2 * und 
Tenmtete au ſilten, oder bem flenreihen. Turn mel 


verein für jeweils ein Jahr zwei freie Abungeabende . 
in der Stäbtifhen Turnhalle zu überlallen, Ein paar a 


Ac enen er aft wol 
einei repräfenlgtioen (ipsluhdatlse —, Handbälle, 1 
fürs all die vielen Handnerüte würden fid als Gtifr is 
tungen ebenfogut eignen wie filberne Molale und ab 
8 ferne Wappentſere. Und wer elnmal ſleſer; el 
un ben Beutel grelfen kann, der möge mi 
Plerb" ſchwingen oder einen ganzen Barren m . 
wel Holme n ftiften: schließlich, wie wäre «es ' 
mit einem ganzen Saß Schuhe. Holen, Stufen und; . 
Zıltots für bie Maunſchaft, die fid aus der unteren kim 
Klaſſe in die nüchſthebere gepaukt hat? d da 
Nun kann nlelleiht Jemand den Einwand machen; 
fpäter, weng der Medisinbalt entiehtih unanfehn ich N 
worden it, acht ſich dann nicht dach der unver e 
hfethbure Sitberbeher Im Schrank beifer? Hier die 15 
e nein, Fe nicht, ht muh nur ec At f 
Ichauen verftchen und von ben blanfen Augen a} er 
ber Männer und Frauen, der Buben und Mädel ten, 
und Kinder, denen ber nun alte Ball einmal Ger bie 
funbpeit, Ktaft Frohfinn und Gemelnfhaftsnefühl ] 
gegeben hat, dle wirkliche Ehre bes Mreifen fra 
aplefen Ir 
8 778 08 55 zu 
ragte der Torwart, Hexporragend der Angriff, u 
in dem alle Stürmer ſchießen können. | v5 
Union Ipletie genau fo wie am vorlgen f 
Sonnian, eine Halbzeit gut, um anfhlichend 7 | 
um fo klarer abzufallen. Der Torwart ſchlen, Sch 
uns diesmal etwas nervös. Die Verteibigun daf 
war gut, griff nur mitunter etwas ungejchid ſtäl 
an, was bann Frelwilrſe kostete. In der Näu⸗ 8 
ferreihe gefiel uns det Mann in der Mitte wer 
durch feinen unermüdlichen Einſaß am beſten. 
Aber eben der Sturm! Achenbach war geſünd⸗ 
heitlih nicht auf der Höhe, füllte aber feinen 
Poſten noch einigermaßen aus. Gut war auch u 


noch der Rechtsaußen, ſedoch mit den anderen 
drei Spielern war nicht viel los. Die Unlon, 
die mit fo viel Hoffnungen in bie Punkte- 


u ſtemmen, aber wenn wirffi 1 
enbah mit wuchtigem Schuß vor der 5 kämpfe ftartete, muß nun froh fein, wenlgſtens 

Sitar ae erſolgreſch aufe Als der Fe e wur, dich KR b einen mittleren Tabellenplatz zu behalten. 

Rechtsaußen bei einem Alleingang nicht ange. And als es ihm ſelbſt einmal nicht gelang, da on 
tiffen wurde, konnte biefer das Ergebnis auf Half hei ver Pfoften aus, Frauenſpiel fiel aus 
:0 erhöhen. Aber nun kam Selm verſchle⸗ 5 8 bböllſplel d Vor 

dentlich gefährlich durch. Ein Freſwurf ergab Gnefen hat dieſen Kampf verdient gewon. Das erſte Nate den I {piel, Ban 10 

unhaltbar das erſte Gegentor, und kurz darauf nen und damit einen ganz e Pla mittag im Stadion in Amonına N 115 
ing ein Pfundſchuß Ae den Mfoften. Aber in der Tabelle erobert, Die Mannſchaft' iſt follte, fiel Lelder aus, Apr Ben nahe 

fhon der nächſte Angriff brachte den Ausgleich, ſchnell, 5 chere und erna auf der jtäbter Mädel dart And h 1 , 0 

wobel es allerdings nach abjeits ausſah. Kurz Höhe. In der ſicheken Hintermanngaft über ⸗ te Gäſte aus Idunfta Wala leſder nicht, 9 

Intereffante und auch überraschende Ergebniſle in den Fußballbereichen / Badener Tabellenführer ſehwer gefchlagen ö 

ff. Die groſſe Überraschung des Fußballſonn⸗ Eſſen die Elf von Rot⸗Weiß Eſſen bis auf einen ; Weſtfalig Herne — Sp. Vg. Röhlings⸗ 
tags {ft iechelsgehe Fra an in Bas funkt an ſich bat herankomwen laſſen. In hauen Arminia MORD he 
den führenden BfB. Mühlburg durch die Mann-. Württemberg hat der WB. Stuttgart wieder Marten Preußen Münfter — 

heimer Rafenfpiefer. Die auf der Lauer liegen- den erſten Pla vor den SKiders erobert, In feld 0 8 

den Nedarauner werden neuen Mut faſſen. Die Helfen werden die Gruppenfleger Boruffia Fulda Mitte: Sportpg. Zeig — IE Thilringen, 

Tabellenführer in 10 Bereichen Dresbner SC, und Sport Kaſſel um dle Bereihsmeilter se Weſda 4:1; SC Apolda — 1. SW Gera 2:8. 

BL 09 Köln und Kickers Offenbach und andere impfen, In Süldweſt wahrfheintih Kickers Of. Norbimart: Eimsbüttel — Dambuen * 114% 

unterftrihen ihre auggezelchnete Form durch hohe 150 und BB Saarbriſcken, in Pommern St, Georg Sperber — Holſteln Klel 5 1 

‚Siege, Snterellante tnebniffe gab es in Bayern, Luftwaffe Stettin und Germania Stolp. cordia — Victoria Hamburg 0:1; Poltzei Alba 

wo 18 0 denen den fehr nee nielen Ergebniſſe: f 510 0 10 Fortuna Ofüditabt — Boruf 

nen ugsburg nur uneniſchleden [plelen 4 „ Na Harburg 6:8, 

konnte und Ache 1800 die Sp. Vg. Fürth . Be: Nieberfahlen: Eintr. Braunſchweig — dit 

A e e ERTRAGEN, eh sh 10 00 = Wader 4 4 Union deshelm 07 10:0; Linden 07 — Hannover OB 

der Nationalipieler Kupfer und Kitinger, macht, 95 ar Asch 5 9 25 Göde En Werder Bremen — Türe Gröpelingen 8:2; 88 

wie der 110, eg über Wacer München beweilt, Bas en e en OD fingen 05. Memanla Hannoner 1:5. 

LER e 1110 Hine ae de En 15 ler 88 4 Rott ven — Norden Nieberrhein: Schwarzw. Elfen — Helene 
0 al, een i b 595 Norbweit (ef &) 105 g Alteneſſen Notweſß Ellen 05 1 07 
tisrivalen n N S.] 870. 85 2 or 

Düfeldorf zur Zelt in einer ſchweren Form. Schleſſen: Breslau 08 — Morw. Nafenip. W EEE e 

iriſe. In Berlin geht der !pannenbe Biellampf Glelwii Germania Wah — Bots BR Online Rot, Operhaufen 1:0. 
wilden den Altmeiftern Tennis-Boruffte und wärts, u 11:0; 1, SC Kattowik — Beu⸗ Mfilelbehein: NE 00 Kü Pin Koln 
ertha⸗ Bec weiter, da belde Ihre geſtrigen 1 09 3:2; Preußen Hindenburg — Breslau gel: Milthelmer S — Tura Bonn 90 Düren 
unfifpiele ſtegreich geſkalten Lonnten, Bemer⸗ 03 Bit, 00 — Köln Gill 07 0:2; SS Troledorſ — 
nswert iſt noch der 41.Sſeg des HEW über Sachſen; Dresdner SC — Wacker, Lell 17 Sp. Gg. Andernach — Zi 00 

feinen großen Lokalgenner Eimsbiltter, A 1 1 ara) 0740 D 

Nach dem Werlauf der Sonntagsſplele kön⸗ 8; Chemniber — Riefae 107 2 07 

nen 1 a, München 1960, Hambur; Ba ar Plant — Boltzel Chemnitz 2:8; Fortune, 17 Sagi Fenn Ar jan RE 00 

ein, Dresdner Sc, und fd. Rüln als 1 N — 88 Glauchau (ampflos für Fortunaß; namen Hermannia Kae Rucheffen 

Anwärter auf den erſten Wlah in ihren Bereit IB Lelpzig — BE Hartha 4:9. Kaffel — Spieiverein Kaſſel 0:0. 

chen angeſehen werden, während Helene 040 Weſtlalen: Seifenguß ‚Gelfent, — Union Gel⸗ Sidwelt: Kiders Offenbach — Unton Nie 

durch ihre Niederlage gegen Schwarz⸗Welß Tent, 4:0; Boruifia Bortmund — DEE Hagen derrad öl HOW Frank Sintragt rant 

Wiesbaden — Germanſa 04 Fran 
= - urt 4:0; Wormatia Worme — Notweih Frank, 

Krei kna er Punktfie er über Giufto furt 2:2: Sp. Gg, Munbenhelm — UN. Fran, 

enthal 4:0 15 Kaiferslautern — Sch Pur — 
* irmafens — Boruſſig Neu⸗ 


Große Borkämple im Berliner Sportpalast / Blaho rettete feinen Titel 


Das geſchickt zuſammengeſtellte Internatlor 
nale gute Programm hatte feine 110 97 
kraft auf die Berliner Borfporifreunde nicht 
verfehlt. Der Sportpalaſt war reſtlos beſeht 
und wieder Ne auf den Rängen und in 
Innenraum beſte Stimmung, fein Wunder bel 
dem recht guten Sport. 0 

Von beſonderer Bedeutung war dle Europas 
meiſterſchalt, im Leichtgewicht zwiſchen Karl 
Blaho 0 und dem Dänen Underfen, 
die mit einem knappen, aber verdlenten Punkt⸗ 
fieg des deuſſchen Meifters in 15 Runden endete 
und Blaho welterhln den Titel len 

* 


Einen Hauptlampf von em Format 
Teferten ſich im Schwergewicht der Italiener 
Girolamo Giufto und ber 16.004 Halb. 

lex tras 


ſchwergewichtomelſter Jean Kreit, 
jen zwei Borer juſammen, bie von der sahen 
is zur 12. Runde mit geofem Herz, hohem 
Können und Schlagkraft um den Sieg fi 12 050 
ten. Kreith gewann ganz knapp nach Punkten 


und verdankt, Bude eg a zuletzt feinem 
Betreuer Guftan Eder, der Ihn hervorragend 
leitete. Schon in der erſten Runde erlitt 
Streit eine leichte Wunde über dem Kuge, in 
der aan fing er zwei krachende Rechte von 
Gluſto ein, ſo daß er durch den Ring eden 
dert wurde. Das war das Signal für den 
Machener, daß er ſich nunmehr glänzend berte, 
dabei aber mit Hüten Hafen zum Kopf und 
Körper feines Gegners [eek punktete. Zehe 
Runde brachte neuen erbitterken Kampf ol ns 
jede Pauſe Kreitz war techniſch elwae  belise 
AH vielfeitiger und Jo erklärt ſich ſein Inapper 
eg. 

Den einzigen en der vier ausländischen 
Gäfle gab es im S. tuhtampf bei dem Italle⸗ 
ner Luigt Muſina über Helng Sen del. 
Senbel, der großſe Gewichtsvorlelle hatte, ver ⸗ 
Uleh ſich zu ſehr auf feine Schlagkraft und 
wurde von dent groſſen Techniker Muſina in 
8 Runden klar ausgepunftet, 


bad) 9:0; f 

kiten 3:1; Städteſpiel Malnz — Meß 1:6, 
Mannheim — BB Mühl, 
Karlsruhe — ud Neckarau 

0 8 97 Sp. 
er N 
86 Ecte lla 27 
ta} f 


chwaben Yugs) Aich 
Subetenland; NETG 
4 a! b 

ftmart: Rapid — Floxidadorſer Ac Bid 
Bienna — Admſra 8:2; BC Wien — Aufteld 
; Wiener SC — Wacker 171. 
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Montag, 17. Februar 1941 


Die Polizei kann es... 
Am Sonntagmittag an der Ede Meiſter⸗ 


Der Tag in Litzmannstadt 


Überrafchungen erfreuten jung und alt 


Selte 5 


„Der Weſten, dem Oſten“ 


Ein eruſt⸗heiteter Wehrmachtsabend 


aus und Adolf Hitlek⸗Straſſe. ber die „Brüts u Am nächſten. Sonntag, dem 28, Jebruge, 
See de ge Se mic wahr n ee Der „Tag der Deutfchen Polizel” in Uitzmannſtadt ein voller Erfolg! a. in ber Spore an ital 15. 

; m von Beſuchern — einma 1 ark ein ernilshel 
wan Teinen anderen Weg gibt. So muß alſe ſeber Kaum waren Sonnabend mittag bie erſten Polizeiſchwadron auf ihrer Reitbahn in der abend unter dem Titel „Der Welten, 
b Sin on zwangsläufig über die Planten ſteigen, Sammler aller Glieberungen der Polizei mit en 62 Vorführungen von Polißel- dem Often“ ſigtt, der zugunſten des Kriegs“ 
den fe er eilenden Schritts die Ce kreuzen möchte. Büchlen und Abzeichen unterwegs, als ein re. pferden und Blenſthunden. gie viele Lihmann: IHM. durchgeführt wird. 150 Kameraden 
een ee aber e Ende na hie gelreihter Unfturm auf bie hüllen und fehrreir jtübter war das eimas gan Neues und unter den der Wehrmachl werden an dieſem Abend mie 
dem 555 Männer der Teno und, talfeln mit ben fächſen. hen Abzeichen des diesjährigen „Tages der zahlreichen Zuſchauern hörte man immer wieber wirten. Der Vorverkauf in den Dienftitellen 


ungsabende 
. Ein pagr 


Auch die Pfennige raffeln nach Vermögen oder 

Unvermögen der Brüdenbenüher, Bis auf ein⸗ 

mal eine kleine Pauſe eintritt, Der Zögernden, 

a folder, die nicht kamen, wurden immer 
r 


Deutſchen Polizei“ einſetzte. Bereits in den frll⸗ 
hen Abenpſtunden waren die Anſteczeſchen ver⸗ 
Eulen Wer nad) 8 Uhr abends über die Abolfs 
itler⸗Straße lam, Bene ſchon am ſatten Klang 
der Büchſen, daß zu dieſer Stunde bereits reichlich 
ſeſpendel worden war. In allen Gaſtſtätten und 
Beronügungstolafen wurde 


Stimmen ſtaunender Verwunderung. 

Eine ſchüne Sportveranſtaltung hatte die 
Raus am Nachmittag im Stadion am Haupt⸗ 
ſahnhof aufgezogen. Zwel der beiten Spiele 
im Fußball und Handball, zudem eine Muſtk⸗ 
kapelle, die jede der allerdings kurzen Pauſen 


der a d hat bereits begonnen. 
Karten find noch in der Kreisdienſtſtelle der 
Nes. auf der Adolf⸗Hitler⸗Straße erhältlich. 


Aus der Juſtizverwaltung 
Der Führer hat den Ba Dr. Dr. 


Der Sberlandesgerichtspräſident in Poſen 


i e bes benußte, um durch flotte Märſche zu erfreuen 90 

"Grip ir! woher. Der eine war — feiner Sprache nach Abends immer wieder für das Krege Haner⸗ und HR als 7900 ſuſchguer, die AN 8 ers got h RN sm 
aft, e bi c ein waschechter Bajumare. Seine hilfswerk des deuiſchen Volkes gerne und ohne höhten Eintritispreile für das Kklegswinter. Jaußge De DER 0 wiſtlan Wälfer aus 
a un 7.55 e fee Fita best ae eſpendet und manche. Hüchſe der lan. 10 eigener Men, 9 bel te au ie 1 Sten pig un Suspect 11 99 
f , f, ,,,, 
een in en ne, % Jahfreihe Ehzengäite waren er AS Damburg aum Pbetamlerinier In Doln, 
, ,, . Ba a Sean Amvnenät Bi 
7 uf geht's — auf die Bruckn do — hier es Programm durchführen, Bereits am Sonn. 8 8 

. Ae kim fang hehe net pur — allemeit hes Ghent fe BA Ken x und ori aufliheee Kriewald aus Posen, m agen ſig det ernannt. 


ind machen: 


da herum — dö Preis is nur a Groſchn! 


au der Straßenbahn mit einer 


Kapelle der Technſſchen Nothilfe beſetzt durch Da weiterhin die Leiſtungen au dem diesmal 


durch Schnee verdeckten grünen 


jat folgende Beförderungen ausgesprochen! Zu 


nanfehnti die Straßen und jpielte flotte Meilen. Maucher alen wirklich fi i nan 
e , , , 
a Hier da ſtattlichen Perſon heraus, ſo daß alle, die eben : Brilckengeld, um über die WoW. Brücge ber 11 haben, der nicht zufrieden und erfreut rofte, Pfeiffer und Wellmann beim Oberlandes⸗ 
n AN er Strahenbahn eniftiegen, nicht andere fonns Teuo an der Meifterhausftzahe zu gelangen Au ben Flat verlieh, gericht in Bofen, Grundmann beim Landge⸗ 
Augen all l entſtiegen, anders N Sonntag morgen marlhterte ſchon zu früher Nun ift der Tag ber Deutſchen Polizei vor, icht Polen, oft Beim Landgericht 8 t man 
und Madel ten, als die Brücke zu benutzen. Dazu raſſelten Stund in ö ut N 8 iet Aber. Aber eines ilt gewiß: Lihmannſtadt freut Lich I N 0 n 
Aumal Hes, die Büchfen ſehr einladend. unde ein ufittorps er hußpoligei ich bereits auf dieſen Tag im nüchſten Jahr ſtad i, Behrmann und Naujols beim Amtsge, 
&aftsgefühl Das dauerte einige Minuten. Unfer Schupo durch die Strafen, und der Opferfonntag nam Berliner I 8 NN den mich dicht Lihwannſta dt, John beim Landgericht 
rule kaßtt übers ganze Gefiht, feine Eiche wird mit einem ptohen Wegen einen Anfang. der ‚im eipler Bertinet Zunge, Der NO menen miH Hirte, Oligan beim Amtsperiht Li]TM 
1 zusehends schwerer. Dann fapt er feelenruhig Vormittag ſah man berittene Streiſen ber 10 112 95 eich 10 trahenba 1 75 in 0 Taste Schwarz Beim Amtsgericht Alerandrowo, 
— zu feinem Kameraden: „Da ſchau her — jo Schußpollſel auf der Adolf Hltler⸗Straße, dle an Ay vernehmlich: „Menſch, die Woltzei If Glanz beim Landgerſcht Oftro wo, Becher beim 
macht's allemeil dö Polizei — mir fackeln alt Diesmal nicht „bienftlih“ unterwegs waren, fon, OLE, 0 Amtsgericht Rewitid, Crull beim Amtsge⸗ 
r Angeiſſ. net lang — mit liebevoller Gewalt holn datt dern mit der Sammelbüchfe In der Hand große Fit Wongromig. — Qu Sufkinin|pekt 
BB°Reull ds Gresch Iho berraus...“ und kleine Spenden entgegennahmen. Für bie mie wir ſoeben erfahren, beläuft ih das toren wurden ernannt bie außerplanmäßigen 
vorigen 50 N et Kinder war es ein ganz befonderer Spaß, ein» vorläufige Sammelergehnis am Tage der Deut» Juſtizinſpektoxen Pauli beim Landgericht Kar 
schließend Die verdächtig dumpf raſſelnde Büchſe des mal reiten zu dürſen. Mancher kleine Mann ſchen Polizei 1941 in Lihmannftabt auf rund liſch un Ko) beim Amtsgericht Kalisch. 
art ſchlen Schupomannes vom lachenden Ilarſtrand bewies, ſtand dem Abenteuer auf dem Nücken eines 127000 %% allerdings iſt die Zählung da. Der Juſtiſinſpekkor Prohaska vom Amtsgerſchl 
tteibigung 190 feine Gewaltanwendung bei den Litznann: Pferdes allerdings noch ewas mißtrauiſch ges mit noch nicht abgeſchloſſen. Es kaun ungefähr Greeuesmühlen wurde nach das Oberlandesge⸗ 
ungejhidt ftäbtern durchaus auf Genenfiehe gestoßen war. genüber. Aber ſelbſt unter den Kleinſten gab es mit 1 140,000, Ri gerechnet werden. richt Poſen verſetzt. 
„der Län,. Man ficht: die Polizel verſteht ihr Hand⸗ ede Kerlchen, die ſchon zu wilfen ſchienen, daß Vieles Ergebnis ift überraſchend hoch und Der Generalftnatsanwalt in Poſen hat den 
der Mitte werk W. E. H. das Glück der Erde auf dem Riſcken der Pferde übertrifft alle Erwartungen, Juſtigekretär see Grube aus Stargard 
um. beiten. klegt, Am Sonntag nachmittag veranftaltete dle —ukl— zum Suftigoberjetretär beim Overſtaals⸗ 
be gigen 4 enden 1 ernannt, Fa Ran ungs⸗ 
er feinen inſpektor Alois Herzog aus Eger als An⸗ 
mar, and} 3 f pr Slürkzmenn mallel: 1 ta ER as Gefängnis in Hohen» 
u andere 5 er in 8 alza verſetzt worden. 
de Union, Der Glücksmann meldet: Beim BDM V I G b d Sch 75 
en geg Se bet inge „Werk „Glaube un önheit Lismannftädter Lichtfpielhäufer 
wonlgſtens 639 00 lebte“ 
alten, ebenfalls 500 AM, „Die keusche Geliebte ; 
) Eine Untergauveranftaltung vor Eltern, Wehrmacht und Hitlerjugend ein See 5 dem au 
Geſtern veranftaltete das Vom Wert Schönheit und wies auf dle geleiftete Arbeit Fri ſch einen aus irgendwelchen Kon 
am Vor- steh und nee am Vormittag in der hin, a Anſporn zu neuen Söalten fei. 7 a en * San 
dt ſteſgen Heneral⸗von⸗Brieſen⸗Schule eine morgendliche Dann gaben die Mäde. eiten Ausschnitt „millionenſchwer und natürlich auch ein Glas 
Litzmann⸗ Felerſtunde, zu der zahlreiche Vertreler aus aus ihrer vieljeitigen Arbeit, Flötenmut und pilz. Sein Freund it Hans Schwarz jun. 
al jartei und Staat erſchienen waren. Man Gedichte von Hermann Claudius wechſelten Ara der hünenhofte Wombo, der eine ewige 
nit, u merkte neben Vertretern der Gtabiverwais mit gymnaſtiſchen Vorführungen ab. Lied, Liebe zum Urwald zur Schau trägt. Es it ein 
2 tung Kreisleſter Ludwig Wolf. Nach Ber Spiel und Tanz arigten Hfatpfinierles Kön nettes Spiel um die Liebe, in deren Mittels 
arilkun sworten der Un Sher hrexin Ger⸗ nen und fanden reichen Beifall. Am Nach⸗ unkt bie Tänzerin Aimce ſteht, reizvoll von 
nud Pietz ergriff dle Obergaubeguftragte mittag ſpielten und tanzten die Mädel vor Ras Marsa androd dargestellt Sie ift in Liebe 
. Inge Mache dae Port. Gie ſyrach über meraden der Wehrmacht und der Hitlerjugend entbrannt au dem reichen Pierre, was dieſer 
7 die Aufgaben des Bm. Wertes „Glaube und in der Sporthalle. . wert nalüslich nicht merkt — daun aber doch 
ſchlagen f P Ce 2 105 eine u: 118 
= = 3 amilla Horn taucht wieder einmal auf In 
| ierungen anſprechend 
w Polizei Muſikkorps bei denUmfiedlern Ei e e, aan 
1 Viele, ! Kurt Meifel, Paul Dahlke, 


Thüringen 
a 256. 


10 5 Stanblonzert geben wollen. Sofort waren die Umſiedler aus Bellarabien, ten ſich mit ler ti U die Nad — 
ber 96 22 4 7 Nivea einreiben, dann Umſiedler aus ihren Unterkunſtsräumen heraus⸗ einer freiwilligen Spende am Kriegswinter⸗ Hier Jpricht. die NODAP. 
‚8:2; Göt; wird die Haut ge- ſekommen und hatten ſich auf dem Adolf⸗Hitler⸗ 1 des deutſchen Volkes beteiligen. h 

schmeidig, und die laß, der mitten im herrlichen Wald liegt, vers Dann boten die Schupomänner ihre ſchönen Waden enn eee We dee K Tem nei 


Überrafchungen zum Tag der Deutſchen Polizei im Waldlager Tufchin 


Am Tag der Deutſchen Polizei erſchlen um nen e die Führer und Volk 
erwartet das Muſikkorps der Schuppolizei Lite Großdeulſchen Reſch bilden. Die Kameraden 
mannſtadt bei den W im La- der Polizei jeien am heutigen Tage zu ihnen 


im 


Leo Peukert, Karl Platen und anders 


Daxſteller. 
other läuft im Caſino⸗Lichtſpleltheater 


Kinn Ufa-Berwaltung) ein ſehr feiner Narbe 


“2 2 über t legen eine Stunde der Unter Tan DEN die wicher padenbe d ide Fre 

i hi er Tuſchin. Der Laulſprecherlbertragungs⸗ gekommen, um ihnen eine Stunde ber Untere land“ und bie wieder packende Deutihe Moden 

sen ER a en 155 Rel e page dane 90 ben jaltung und des Frohſinns zu bieten. Aber ſchau (Caſino). Werner E. Hecht 
Vor dem Ein. 


seifen das Gesicht mit 


Klinge gleitet besser. 


Umlieblern Kenntnis davon, daß in wenigen auch hätten fie die Sammelblichſen des Kriegs⸗ 


Minuten die Kameraden der Schutzpolſzei ein winterhilfswertes 61 Auch fie, die 
un 


ſammelt. Wohl an 2000 Männer, Frauen und 
Kinder erwarteten bie 9905 der Schutzpolizei. 
Punkt 10,30 Uhr rollten die Laſtwagen heran 
und brachten die Männer der Schupo. Schnell 
wurde aüsgeſtlegen und in tabelfojer Marſch⸗ 


Abzeichen zum Kauf an, die bald vergriffen 
waren, Es war ein Vergnügen zu ſehen, mit 
welcher Opferbereitſchaft die Belları endeut⸗ 
ſchen ihren 9 7 em Kriegswinterhilfs, 
werk zollten. Das Geſamtergebnis der Samin⸗ 


Veröffent! ung bis fpätellens 18 Uhr beim Rrelspreflts 
‚amtslelter, bell, tier. Ste. 110, immer di, elmpurelhen. 


dem 
das 


Schwimmer bes Vannes 069, Am Dienstag, 
18. Februar, findet um 18 Uhr in der Lell, 
Vannes eine Beſprechung der Leſſtungsſchwimmet 


Jaca Mg 15 ‚aan un 1 15 June 100 e 0 0 70 Au Rail, e en, d) G her e 
a je are un! rohe Tanzweiſen exklan⸗ eblerlag: uſchin etre Li . men angehören, haben unbedingt zu erſcheinen. 
Korbwaren gen, An Führer des Rn er Schuhe Wenn man bedenkt, daß bei der augenbligtichen 


Neifetörbe, Wäschetürbe, Markttörbe, Pas 
piertörbe, Broltörbe und andere Korb» 
waren für Haushalt und Induſtrie vers 


Lage, in der ſich die Umſtedler befinden, pro 
Kopf ein Betrag von t 0,20 gespendet wurde, 
To mag es uns, die wir in geordneten Verhält⸗ 


'olizel, Herz benen e b Kunis, ver⸗ 
ſteht es in fabelhafter Weiſe, den Stab zu füh⸗ 
ten, und die Leſſtungen feiner Männer waren 


Kreisperloulamt. um Montag, dem 17. 
ündet um 10, Uhr in der Ortogrug 
ielderleusſtraße 83/85, eine Belpre 
gruppen-Kerfonnlamisfeiter Jtatt, 


jebruar, 


ie Airibericı 
f Dr Dee 


ausgezeichnet. Es it eigentli das erfte millen leben, wieder ein Unfporn fein, bereits Ausbilbungsbienft. Die Ortsgruppenausbildungs⸗ 
kauft bireft aus der Meetitätte, Komm, a ba has, Mufittorps der ne riser An 1185 a e KUH tin Dant leiten, Sunverijgafts:, unb blönlüisführer haben 
. RR MR | 1pie See til. fir Biete Cpenben nad) einige Mufthüide dar um, wontan, 17. & 41, um 10 Uhr Im Deuiden 
5 f 15 "face Ballonkötbe und Nachdem einige Mufttfiüde dargeboten wa⸗ geboten worden waren, beendete 05 in der zu erigeinen 8 iR 5 
gelöst zu baben eſnfache Ballontürbe und vn, 929 795 155 Ein 1 der 800 ‚nom F mie dam { 3 755 Pe 59. Die ie fr die Schau 
oltsbeutihen elftelle Pg. Doppler zu Sieg⸗Hei auf den Führer diefe Stunde der Ge⸗ z 9 
K 0 h 1 en K ö r b e den a aus Affen Ex Mc von wein ft. 15 Jacd am alla ab 30 Im er u 
der Volksgemeinſchaft und von der verſchwore⸗ Dean telle abzuholen und fofort auszuhängen. 


Weberei für Damenkleiderftoffe 


2. Bftrotiſche, mehrere Waren⸗ 


pier. 
Au) Munld wirh jojort abgeholt. 


Buſchlinle 94, verloren. 
A. Schmidt, Six ber F Armes 21. 


19218 


70 
fländer un 15 fir Tori Derloren 9 r Neues Volks-Lexikon 
Ka 000 — 1170400 Lohlenbezugſchein der Marle ul # || 00 Eee ger, 2000 Abbildungen, 42 \ectjarbiar Alge 
Textilkaufmann eee e eee Bapzeuther 39210 Je 1508 . "dis vital Das rbaß 
| g er lachen ne er 
il 3 beſte b milhe und werk zu derfaufen, Adolf⸗Hfeler Jebenemſſteltarſe des Franz J 158 
ne 1 15 Gau Straße 85, W. 85. 19130 Fler.  Cilagetentr Wee aller Art] ele en ente a . e e 
Wartheſand Nautliche albernabme einer 2 Ürmannfläbier Ultmaterlate en in 151 ae 5 
Handlung lauft Hündin Ulteilen, jeutihjlämmigkeitsausweis ine 
Lumpen, api 82018 der Liselotte Jurkſewieh und ſauber 


ble 
Orucke rel 
den 


Die Tanzschule 
Karl Trinkaus 


wird ab 17. Februar von der Meisterhaus. 
straße 34 nach der Horat-Wersol-Straß 28 
übertragen. Privatfornruf 207-91 


Eptl. hommt auch Vete nigung in Hetracht: aus ⸗ 
reſchendes Kapftal ſtoht zur Dorfügung, ebanjo 
it die Ueberſedlung geeigneter Fachbrafto aud 
dem Altreic möglich 


Ausfübtlibe Angebote unter Ebifite 959 an die L. S. 


Jag, aus Schaden ung une 
latte ae ar bb Adee 
irahe 40, Telephon 179.08. 
Keizetlice Dietboden: lein Argon. 
men, kein Verkleben, ungiftig. Dau! 
Slungen,“ Keine Belhädlgungen, 
gelen Craig, Nuslübrung von Dil. 
daten und behözbllen Suferägen. 


Baumaschinen 


für alle Zwecke liefert ab Lager 


Albert Mahr 
Schlageterſtraße 74. Ruf 277.83 


Galceeltonunden 
tägl. von 8-13 
und 518 Uhr 


Ac 56 
Aufteld N 


15.30, 18.00, 2030 15.15, 18.00, 20.30 10.80, 18.90, 200.90 
Eine Bejaubernde Licbeonelhiiie 2 Woche Angetüßt joll man 
iin geteſch Bismard* naht ſchlaſen gehn 


Au der Hauptrofle 


mit Haus Moſer und 
Stantojhaufpieler B. Hariuiann 


Heinz Rühmann 


Die keulche „Geliebte 


Mit Sonnenenergie geladen 


ladium 


Gloria Pal 
vudenborſſſtr. 74/76. Wöhmtjhe Linie 16 


Exiboufen 


1 1b; 4 18.00, 2000 | 15:0, 17.90, 10.90 J 1620, 17.0, 1030 0 el 0 find 
Ein Leben Lal ohne Ben sit vn Her klose Ein Leben Der Mensch hat ein unbewußtes Empfinden 
lang Zeugen mit Gulten Nd Jude lang 


für das, was seinem Körper nützt, und er be- 


In1 ass» 


Corso Mimosa Mal M 1 1 
Shiogetechrabe20s Mit, Beginn der I Bulle. J. König-Setnrlife. | grüßt das Sonnenlicht als seinen Wohltäter. 
16.90, 16.00, Wochenschau 15.30, 1730, 10.90 15.30, 17.90, 10.30 
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